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(427—l) Nr. 2l,533, ,

Erecutive !
Rcalitäten-Velsteigeruug.

Vom l. f. stüdt.-delcg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Grum
von Kleingupf, durch Dr, Sajovic, die
exec. Fcilbietung der dem Ioscf Stubic
von Gltnel gehörigen, gerichtlich aufj
4356 ft. geschätzten, im Grundbuche Thurn
an rer Laibach «nd Rcif .-Nr. 320 vor>
»ommcnden Realllül pow.300 fi. s. A. be«
williget und hiezu drei FeilbielungS'Tag-
satzungen, ui'd zwar die erste lmf den

15. M ü r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 18 Uhr in
der Amtslanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan«
gegeben werden wird.

Die ^icitatiousbedingnissc, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
de.r Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 7. Jänner 1873.

(499-1) Nr. 20.767.

Executive
Reülitäteu-Versteigeruttg.

Vom l. l . släot.°deleg. Bezirksgerichte
«aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz und
der Ursula Dimnil von Sawogle die cfec.
Feilbietung der dem Jakob Gitmc von
Obcrlaschcl gehörigen, respec. dessen Ver-
lasse durch den curator aä aotum Dr.
Munda. gerichtlich auf 819 fi. 80 kr. ge-
!?^«'> ' " ' Grundbuche Sttobclhof 8ud
, ^ ' N r . 54 Band I I I , Seite 747 vor-
kommenden Hubrealilät now. 800 si. s. A.
satzungen. und zwar die erste auf den

15. M ä r zdie zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i l 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Oerichtstanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Hcilbictung nur
um oder über den Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsvrotololl und der
Grundbuchsextract können in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 12. Dezember 1872.

^ " ^ Nr. 19.825.

Erecutive
Realitäteu-Velsteigerulla

dem Johann Anönil voV^ch " , "

die zweite auf d e ' n ^ ^ ^ '

und die dritte ^ u f ? e n ^ ^
17. M a i 1 8 7 3 ,

ledesmal vormittags von 9 bis i y , ^

besnA" ^'"talionöbedingnissc, wornach inS-
sondere jeder Ulc.tant oor gemachtem An-
ooie cm lOperc. Vadium zuhanden dcr
^lMationscommission zu erlegen hat, so
Wie das Schätznngsprotololl und der Grund»
buchSeftract können in dcr dicSgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

Luibach, am 13. Dezember 1872.
( 4 8 8 ^ Nr?3437

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Es sei über Ansuchen des Anton Venassi
?°" S°louze die ê ec. Versteigerung der
cm Matt.n Konobel von Hruschuje ge.

^ ' « " ' ' »sichtlich auf 1128 ft. «c schätz.
" ' ^ ° l . t a t Urb.-Nr. 86 aä Gut Neu-
° ,^ Wvill.get und hiezu drei Feilbie-

a u ^ d m " ^ " ^ " ' und zwar die erste

,. ^ . 28 . M ä r z ,
die zwette auf den

29. A v r i l
U"t> die dritte auf den

3 0. M a i 1 8 7 3
l ^ s m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr
' " 7 ' ^crichtslanzlki, mit dem Anhange
"geordnet worden, daß die Pfandrealität

ocr el,tcn und zweiten Fc.ldictung nur
de dr.7 5 b"' Schätzungswcrlh, bei
anae. ! ' " e r auch unter demsclbeu hint-
""gegebn werden wird.

insbes«!,^"'"'°"^^edingnisse, wornach
Anbote ° ' " i l ^ " ^icitant vor gemachtem
^icitation« < ^ " ' Vadium zu Handen der
wie das <3^" ' " ' l l i ° " Zerlegen Hal, so
G r u n d s « . b " "^ °^c . ' ° t ° l l "«d der
r i c h t l i ? « ? ^ " können in der diesge«

^«n Reg.strawr eingesehen werden.

29-Iäimer 1 8 7 2 ^ " ' ^ Senosetsch, am

(175-1) Nr. 5434.

Executive
.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tjchernembl
wird bekannt gemacht:

Es sci über Alisuchen des Michael
Dcrzaj von Drllgowemsdorf die efecullve
Feill'lclung der dem Georg M ^ l i von
Dragalusch ^hörigen, ge, ichllich uuf 567 fl.
geschätzten, cm Grundbuche der Herrschaft
Mötll ing Lud Curr.»')ir. 268 vollommen»
den Realilüten bewilliget undhiezu die. Feil-
bletungS'Tagsatzungcn, und zwar auf den

2 8. M ü r z ,
2 9. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr in der
Gerlchletanzlc», angeordnet worren.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmvl, am
14. November 1U72.
<Z7l--1) Nr. 4263.

Executive Fcilbietuug.
Vun dcm t. t. ittezlrtSgcrlchle Seifen-

birg wird bekannt aemachl:
Es sei ubcr Ansuchen dcr t. l Finanz«

procullltur Vaibach iwm. deS hohen AeialS
gcge« Antonia Kuß von Scisenoerg wegen
uuS dem NückstulldsauSwelse vom 29lcn
Dezember l«70 schuldigen 33 ft. 35 ' / , kr.
tt. W. c. 8. o. in die efcc. öffentliche Ver-
steigerung dcr dem lctzlcrn gehörigen, im
Grulidbuche dcr Herrschaft Seifenlicrg »ud
Rcctf.-Nr. 5 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzunaSwerlhc von
965 fl. ö. W , gewilliget und zur Vornahme
derselben dic drei FeilbielungS-Tagsatzun«
gen auf den

26. M ü r z ,
2 8. A p r i l und
28. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormiltligS um 10Uhr hiergerichls,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr l.tz.,
ten Fcilbietung auch unter dem Schätzung«,
werthe an dcn Meistdielenden hmlangcge.
bcn werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund«
buchsxtiact und die Licitalionsdcdinanissc
tölmcn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Gezillsgericht Seisenberg, am
12. Dezember 1872.

( 5 0 1 - 1 ) Nr. 20.3497

ilteasfumielung dritter exec.
Nealitäten-Verstcigeluug.

Vom t. t. sladt.-oeleg. GezirlSgerichlc
«aibach wird bekannt gemacht:

6s sei ubcr Ansuchen dcr t. l. Finanz-
procuratur Laibach die exec. Feilblelung
der dem Gregor rcspcc. Johann Ancnit
von Prrh gehüiigcn, gerichtlich auf 1715 ft.
20 kr. geschätzten, 8ub Urb. .N r . 379,
Nclf..Nr. 153 ^ä Auereperg vorkommen-
den Nealiiät M o . 129 ft. 14 ' / , kr. resp.
des Rrstes im Neassumierungswcge bc.
williget und hiczu die FeilbietungS'Tag-
sahung, und zwar die dritte, auf den

15. M ü r z 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
«n'tslanzlei, mit dem Anhange angeord«

net worden, daß die Pfandrealilät bei die«
ser Feildictuna auch unter dem S«i>ä-
tzungswerthe hinlanaeaeben wer^n wiid.

Die LicltallonS-Gel'ingliisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein l l ) " / , Vadium zu handm der
^icitationS Commission zu erlrgen hat,
so wie da« SchahlM>,Sprotololl und der
Glundbuchseftrall können in dcr dieege«
richlllchen Registratur eingesehen werden.

ifaibach, am 9. Dezember 1872.

( 4 9 1 - 2 ) Nr. 344.

llteaffumienmn
dritter crec. Feilbictung.

Von dem t l. BezirlSgerichle Oeno»
selsch wird hicmil land gemacht:

ES sei über Ansuchen des MatlhiluS
Premrou von Glvhudlletu gegen Lulas
Gorjal'i von Hrenowitz wegen schuldigen
40 ft. 55 tr. o. «. o. m die 3ie »ssumic»
iung der dritten executive« Veiaußerung
der dem letztcrn gehörten, im Grundbuche
des GulcS .lieulufcl 8ud Urb -Nr. 65 vor»
kommenden Neulitüt g^wlligel und zu
deren Vornahme die Tc>«fclhung auf den

12. M ü r z 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uyr in dieser GcrichtSlanz»
lei, anberallml.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch, am
29. Jänner 1873.

(405—l) Nr. 6294.

Erinnerung
an I a n e z S t a r c von Selo.

Von dem l. l . GezirtSgerichte Mottling
wird dem unbekannt wo befindlichen Ianez
Stare von Selo bei heil. Geist hiemit
erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Ianez Sever von Sclo bei heil.
Gcist Nr 10 die Klage ^ p r^» . W-en
Juli 1872, Z. 6294. pcw. 19 ft. 50 lr.
c. 8. c. eingebracht, worüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf den

26. M ä r z 1 8 7 3 ,
früh 8 Uhr. mit dem ««change des ß 18
der «llerh. Enlschllchul'g vom 18. Oltober
1845 angeordnet wurde.

Da dcr Aufenlhallsort deS Gellayien
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwe-
send lst, so hat man zu semcr Vertretung
und auf seine Gcfuhr und Kosten t>tn
Herrn Johann Fuchs von Scmitsch alS
curator 2(! ucturu bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen ober sich einen
anderen Sachwaller bestellen, auch d'escm
Gesichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung eifoldcrlichen
Schritte einleiten könne, widtigens 5<ese
Rechtssache mit dem aufgrsteUten Curator
nach den lvestimmungen der GerichlSord'
nung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, scine
RechlSbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus nnct
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Mott l ing, am 10. September 1872.
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Gesucht fur Triest
(512)wird ein

tüchtiaer brauchbarer

BiichMiifl ersreli tit*e
der auch i m Vergo lden Frrtigleit besitzt.

Nähere Nuslilnst aus Gcfälligkrit im Comptoir von 4 . 2«80l»ico m Laibach.

operiert au der Börse
dab Bank- und Weäisclhauö

8 t »«RON Nl»O
in Wien, Schottenrmg 15.

Die l»edeut rn l " 'N G e w i n s t e , welche ich meinen p. t, Comittenteu in dm l l l r .
zesten Zeiträumen cmgcbracht habe und ilbcr wrlchc ich mich der schmeichelhaften Anerken-
nung derselben zu erfreuen habe, verdaute ich den mir von c o m p e t e u t e st e n S e i l e n
z u k o m m e n d e n I n f o r m a t i o n e n und meiner ruhigen Uebersicht drS Geschäfts-
ganges. G e a c n sebr maßisse D e c k u n g fiihre ich alle Arten

aus. (50 !^ -2)
Meinen Elient«u behalte ich die Effecten im eigenen Depot.

Beim Kauf und Verkauf mit versichertem Curse
garantiere ich gegen mäßige Prämienzahlung, daß der Client leinen Cursoerlust erleiden
lalln, während i h m d i-r g a n z e G e w i n n z u k o m m t .

Die « ^ « » e > , N , « , , » « M » < l r » S M S » , « > » k s » , alle Nrten Vijrsegcschtlfte
erllinc'ld. ver» nde ich franco «nd gratis.

Weltausstellung
Uz VeIM8MM-l!ei!ll2l-Ue3ii
für „Reiseund Biohnuntt"

in Wien
hat die Genera l Agen tu r für K r a i n
beziehungsweise vaibach dem unterzeich-
neten bureau ühertrugen Besucher der
Nellauesicllunq können heute schon Wnh'
nunaen für die Zeit ihrcs Alifcnthaltes
in Wien fest miethen und belieb«« sich
dicsbezüal'ch mit bestimmten Anträgen
un dcn Glferti^ten zu wrndcn.

Die Rc,sccon>binalil,nen, Abf<'hrtstage
der Eisenbahn^üge des Ccntral-Buseaus,
Aufnahmestationen, Fahrpreise u. s. w.
Werden demnächst bekannt gemacht werden.

Annoncen V u r e a u i n Laibach,
Hauptplatz 313. (514—1)

F. X. Müller.

Ein
geschlossener Vagen

und rill

hllllllMlkter Vagen
sind billig zu verlaufen. (493-3)

Nähere« in der Erpedition diese« VlatteS.

Ein gesnnder mnntercr Knabe, welcher eine ent-
sprechende Elmientarschuldildmig besitzt, ntchtunter
14 Jahre zählt m,d Freude zur Handlung hat.
wird in eine grdicgene Gemischtwarenhandlung ciner
lebhaften Stadt (in der mittleren St^icrmarl au
der B^hli gelcgru) als Lehrling aufgenommen.
Nusnahmsbediugnug: 4, bei besonderer Verwend-
barteil 3',, Iahte Leruzeit; für Kleider und
Wäschrbrschaffung sorgen die Eltern. Nraoe Iun -
g»n vom ^ande l,abcn den Vor<ug, Kenntnis
der deutschen Sprache ist unerläßlich.

Nähere« aus besonderer Ol-fälligleit im Comp-
toir der Fnma ^ o d . ^ i k . « H r t n i H l u i in Lai-
bach im Grumnig'schc» Hause. (507—2)

Gin

lallte H
(418-3) i n Un te r l raw ,

zwei Stunden von ^aibach entfernt, an
der Reichsstraße und in der Nähe der ,
projectierten Eisenbahn Laibach-Karlstadt '
geleucn, bestehend aus Schloß, Witth-
sch.sti>gebüuden, 80 Icich Grundstücken
und einer neuerhauten Mahlmühle wird
unt« billigen Vcdingnissen verlauft.

Nu«lunft ertheilt das T « « , » « e e « »
U u e v » « in Laibach, Hauplplatz 313.

(79—1) Nr. 5915.

OlillllMMss
an A n t o n K e r t i c respect, dessen Erben.

' Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach
wild dem Anton Kertic respect, dessen Er-
ben, undelcmnten Aufenthaltes und Da»
seins, hiermit erinnert:

Es habe Maria Lisial von Plaöe,
Bezirk Haidenschaft wider dieselben die
Kla^e auf Verjährung des zu gunsteu des
Anton Kertu mis dem Schuldscheine vom
7. Jänner 1832 herrührcndsu und auf
dcn lläa,erischen, g,ä Hansberg low, L,
MF 311, Urd.Nr. 152 und Mß, 417,
Urb.«Nr. 206 vorkommenden Realitäten
intabulicrtan Forderung ftr. 200 st. —
sub pras8. 30. Dezember 1872, Zahl
5915, hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen^ mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1. A p r i l 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Karl Baöar von Ustja als ourator aä
kcwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt norden würde.

K. t, Bezirksgericht Wippach, am
31. Dezember 1872.

(478—3) Nr. 5448.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Nu^ von Podgoriza gegen Maria Debcl-
lc>k von Sagoriza wegen schnldiaen 23 ft.
ö. W. e. 3. «. in die executive öffentliche
Versteigerung des zu Gunsten derselben
aus der im Grundbuche uä Zobelsberg
gud Rctf.-Nr. 101 vorkommenden Rea-
lität intabuliertcn Hciratsgutes per 300 f l .
giwilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungslagsatzungen auf den

8. M ä r z ,
5. A p r i l und
6, M a i 1 8 7 3 ,

icdeSmvl vormittags um 9 Uhr im hic-
siaen Amtslocale, mit dem Anhange be-
stimmtworden, daß die feilzubietende For-
derung nur bei der letzten Fcilbictung auch
unler dem Nennwcrthe an den Meistbie-
lenden hintangegeben werde.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
20. Oktober 1872.

Die Mr Vntoiis-Ail
hat Hcrrn J T r i o t l i r i o h D r e u i l c als Mobilbeamten augestellt und ihn /ur, ^
geunahme von Feuer- und Lebens-Veraicherungsanträgen, sowie zur Eiuhcbung vou
Zahlungen uud Pränneri^cldcrn geliöri^ bevollmächtiget. . . et0<

bie gefertigte llauj)tagcntscliaf't bringt dies zur allgemeinen Kenntnis !J!L etfjK
gleichzeitig die Haftungs-Uebernahme für alle durch Herrn r r i c d r i c l i ** $•
abgeschlossenen Versicherungs-Geschäste, dann eingehobenen Assecuranzgeldej1 ° gÔ 0il
stigeo im Interesse der Anstalt getroffenen Anordnungen und empfiehlt denselben ^(f
dem geehrten Versicheruugs-Pubüeum, als auch den Herren Bezirksagenten aut <i»

Hit ijaujrtttjjeittfdjttft ht tJatbarl)
der 4+,

Franz Drenik«

Die im Jahre 1864 gegründete

Pester Versicherungs-Anstalt^
welche in Stammkapital, Reserven und Prämieneinnahmen einen Gewührleistu0^^!'!
über (

$ed)s JUillionfn ©ulkn
bietet und seit ihrem Beatehen bis 1871 Schäden für 7'/., Millionen be**^
versichert gegen Feuerschaden, u. z.: 0, ^

1. Auf O e l > i i u c l e und auf die in denselben bclindlichen V°r!f0$
schinen, Requisiten, Utensilien, Warenlager, Einrichtungsgegenstände, Fourage und ^ / f

2. Gegen F e u e r - und X f r u e h t g s e l i u c l i m au Spiegeln unu *' *

a. Auf da» lieben deN Mens^/
u. z. alle Arten von Kapitals-Aussteuer und Rentenversicherungen, nach V-> vCf6

Combinationen. ^ ^

(495—1) Nr. 900.

Euratorsbeftellmlss.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach «vird dem Michael Stupar, der
Elisabeth Wrajar und dem Peter AllcH.
gewesener Pfarrdcchcmt zu Ielschana, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes hicmit be-
kannt gegeben, daß für dieselben infolge
Gesuches des Valentin Hubal, Grundbe-
sitzer in Povdje üa prak«. 17. Jänner
1873. Z. 900, behufs Durchführung
der lastenfreien Abschreibung nachstehender
Grundparzellen, als Nr. 23, 138, 347,
956, 959, 65, 346, 957, 958, 960,
990, 988, 989, 991, 690, 687/a, 992
und 1055, von der Realität Urb.-NuiN'
mer 92, Rclf. - Nr. 71 aä PepenSfeld
Herr Dr . AlfonS Moschc, Ndvocat hier.
als ow'^tor kli «.cwm bestellt und dem-
selben der diesbezügliche Bescheid zugestellt
worden sei.

Dieselben werden demnach aufgcfor'
dert ihre allfälligen Einsprüche gegen die
beabsichtigte lasttnfreie Abscheibung der
vorbezeichneten Glundparzellen von der
benannten Realität

b i n n e n 45 T a g e n
um sogewisser hiergerischts abzugeben,
widrigens dieselben als in die lastenfreie
Abschreibung einwilligen und die ihnen
zustehenden Pfandrechte in Ansehung die-
ser Parzellen aufgebend angesehen wer«
den würde.

K. k. siädt.-delcg, Bezirksgericht Lai-
bach 19. Jänner 1873.

( 4 8 7 - 2 ) "NrV346.

Executive
Realitätelt-Velsteigerultg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Sbr i-
zoi von Senosetsch die crec. Versteigerung
der dem Franz Muhoröic von Senoselsch
gehörigen, gerichtlich auf 7565 fl. geschätz-
ten Realitäten Urb.-Nr. 1 und 1 5 2 ^ aci
Herrschaft Senoselsch bewilliget und hiezu
drei Feilbietungö-Tagsatzlmgen, und zwar
die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und dritte auf dcn

5. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Gerichtstanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzun^swerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationS-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem

Anbote ein 10°/„ Vadium zu ^ /
Licitations-Commission zu erleg" ,<
wie das Schätzungs.Protololl " ^
Orundbuchs-Ertract können i n ° ^ l
gerichtlichen ReMratur miaeM" /

K. k. Bezirksgericht Seröse""
30. Jänner 1873. . ^ . ^ ß

(492—1) ^ ^ '

Reassunnenlna z
dritter exec. FeilbtH

Vom l. l. Bezirksgerichte,^
wird kund gemacht: , . ^

Es sci über Ansuchen dcS » l " ^
gorilsch von Senoselsch «caen . 0̂
Hrescal von Sinadoll pew 1 ^ üst'
L. « 0. in die Reassnmieru"» °"^p
cfec. Feilbielung der dem lehH/F^
gen, im Grundbuche Gut ^ V " °
«ud Rctf.-Nr. 42 vor l°mme<B °̂
gewilliget und hiezu die 3 ^

den 2 6 . M ä r z ^ ' ' .
Hiergerichts angeordnet. l,M,

K. l. Gezirsgericht S ^ ' .
24. Jänner 1873. ^ ^ ^ A

Reassumierungdll '
cutiver ffeilblctM
Vom k. k. Bezirksgericht« ^

wird kund gemachli: < Ä»^ ê
Es sei über Nnsuche" des ̂  ,,

von Podglic gegen Ianaz e, !!̂
Großubelslu M o . 31b si-c- °̂  ^
Neassllmierung der dritten ^ i g l ! ^
lung der dem letzteren U ^ l ^ ,
Grundbuche der Herrschaft F<6 e»^!
'lom. 111, Fol. 1031,Ns. ^ h i e i "
mcndcn Viealitat gewilliact U"
Tagsahung auf den ^

18. M ä r z «. ̂  ^
hlergerichts angeordnet. ^.„«sM'

K. t. Bezirksgericht S "
24. Jänner 1873, ^ H c ^ s

NF.,«. ».gß
Im Nachhange zu" °'^3, ö /

Ebicte vom 16. Jänner ^ ^es
wird vom l. l . städt.-delcg. " .i
Lalbach bekannt gemacht- M " " /

E? werde, da zn der < . el . '
15. Februar 1873 angcor ^ /
Fcilbietu»« der dem Fr"'^ 5 g ^ l i
r i g e n . i n G r a d i j c h e H . u H O e .
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